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Konzernergebnis 2016 von 2,6 Mrd. € erfüllt Gewinnziel 

Dividendenerhöhung auf 8,60 € je Aktie1

Eckzahlen für das Geschäftsjahr 2016

Munich Re (Gruppe) – Wesentliche Kennzahlen 2016

21 Abhängig von der Zustimmung des Aufsichtsrats und der Hauptversammlung.  

KONZERNERGEBNIS

2,6 Mrd. € (0,5 Mrd. €)
OPERATIVES ERGEBNIS

4,0 Mrd. € (0,8 Mrd. €) 
KAPITALANLAGEERGEBNIS

Rendite: 3,2% (2,7%)

EIGENKAPITAL

31,8 Mrd. € (–1,8% vs. 30.9.)
HGB ERGEBNIS 

Deutlich über 3 Mrd. € JANUAR ERNEUERUNG

Munich Re (Gruppe) – 2016 (Q4 2016)

 Solide Rendite angesichts des 

Niedrigzinsumfeldes

 Umsichtiges 

Kapitalanlagemanagement 

hat sich erneut bewährt

 Gute operative Performance bei 

unverändert starker Bilanz

 Investitionen im Rahmen des 

ERGO Strategieprogramms

 Währungsgewinne

 Schaden-Kosten-Quote in der 

Rückversicherung von 95,7%

 Leben RV mit technischem Ergebnis 

von knapp 500 Mio. €

 ERGO mit leicht negativem 

Ergebnis 2016 (Q4 mit Gewinn)

Munich Re strikt profitabilitätsorientiert: 

 Beitragsveränderung: –4,9%

 Preisänderung: ~ –0,5%

Starke Kapitalausstattung nach allen 

Messkriterien bildet weiterhin Basis für 

hohe Auszahlungen 

Ausschüttbare Mittel erheblich gestiegen 

trotz Dividenden/Aktienrückkäufen

von 2,3 Mrd. €



Kapitalanlageergebnis

Munich Re (Gruppe) – Kapitalanlagen
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Highlights
Mrd. €

Q4
2016 2016 2015

Laufende Kapitalerträge 1,7 6,7 7,4

Ergebnis Zu- und 

Abschreibungen
–0,1 –0,4 –0,8

Ergebnis aus dem Abgang 

von Kapitalanlagen
0,8 2,6 2,7

Derivate –0,5 –0,7 –1,2

Sonstige Erträge/ Aufwendungen –0,2 –0,6 –0,5

Kapitalanlageergebnis 1,6 7,6 7,5

Kapitalanlagerendite 2,7% 3,2% 3,2%

Rückversicherung 2,2% 2,5% 3,2%

ERGO 3,0% 3,7% 3,1%

 Anhaltender Abrieb der laufenden Rendite – Rückgang 

um ~30 Basispunkte

 Durchschnittliche Wiederanlagerendite in Q4 stabil 

bei ~1,8%

 Veräußerungsgewinne auf Vorjahres-Niveau – höhere 

Gewinne bei ERGO, niedrigere in der Rückversicherung

 Verbessertes Derivateergebnis resultiert v.a. aus der 

Zinsabsicherung bei ERGO und der Erholung der 

Rohstoffmärkte … 

 … in Q4 teilweise umgekehrt in Folge gestiegener Zinsen 

und starker Aktienmärkte



ERGO – Wesentliche Kennzahlen
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Gebuchte Bruttobeiträge Mrd. € Geschäftsfeldergebnis ErgebnistreiberMrd. €

ERGO – Wesentliche Kennzahlen

Deutschland S/U: SKQ % International S/U: SKQ %

16,5 16,0

2015 2016

97,9 97,0

2015 2016

104,7
99,0

2015 2016

 2016: Ergebnis erfüllt Erwartung, 

einschließlich Ergebniseffekt aus ERGO 

Strategieprogramm (ESP)1

 Verbessertes Kapitalanlageergebnis

 Schaden/Unfall Deutschland: 

Schaden-Kosten-Quote 1%-Punkt 

besser als Erwartung²

 Schaden/Unfall International: 

Verbesserte Schaden-Kosten-Quote, 

v.a. in Polen, UK und der Türkei

 Q4: Gewinn 

 Hohes Kapitalanlageergebnis in 

allen Segmenten überkompensiert 

zusätzliche Aufwendungen für 

Restrukturierung in Belgien

–0,23 

–0,04

2015 2016

1 Restrukturierungsaufwand: 0,2 Mrd. €; Investitionen: 0,1 Mrd. €.    2 ESP Effekt: ~1%-Punkt.



Munich Health – Wesentliche Kennzahlen
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Gebuchte Bruttobeiträge Mrd. € Geschäftsfeldergebnis Schaden-Kosten-QuoteMrd. €

Munich Health – Wesentliche Kennzahlen

Ergebnistreiber

0,09
0,14

2015 2016

5,6
5,0

2015 2016

99,9 98,5

2015 2016

%

 Organischer Beitragsrückgang vor allem aufgrund Anteilsreduktion und Anpassung eines großvolumigen Vertrags, teilweise durch 

Beitragswachstum in China, dem Mittleren und Nahen Osten und Spanien kompensiert

 Schaden-Kosten-Quote Rückversicherung: 99,5% (–1,7%) – Auflösung von Schadenrückstellungen und geringere Schadenbelastung 

sowie positive Einmaleffekte in den USA 

 Schaden-Kosten-Quote Erstversicherung: 94,2% (+1,0%) – Auflösung von Rückstellungen in Belgien



Rückversicherung – Wesentliche Kennzahlen
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Gebuchte Bruttobeiträge Mrd. € Geschäftsfeldergebnis S/U: Schaden-Kosten-QuoteMrd. €

Rückversicherung – Wesentliche Kennzahlen

Leben: technisches Ergebnis ~0,49 Mrd. €

0,3 0,5

2,9
2,0

3,3

2,5

2015 2016

S/U

Leben28,2 27,8

2015 2016

89,7 95,7

2015 2016

%

Auflösung von Rückstellungen1 Mrd. € %-pkt.2

FY 2016 ~1,1 ~5,5

Q4 2016 ~0,4 ~5,7

Schaden/Unfall: Großschäden

Gesamt

Natur-

katastrophen

Von Menschen 

verursacht

2016 9,1 5,5 3,6

Q4 2016 14,8 10,9 3,9

%

1 Basisschäden. 2 Angepasst um Provisionseffekte. Brutto-Reserveauflösung: ~6,2% (Q4 2016: ~8,7%).

 Ergebnis deutlich über dem Jahresziel trotz hoher Belastungen  

in Q1 

 Starker Beitrag vor allem aus Nordamerika, Europa und 

Asien unterstützt durch Einmaleffekte

 Im 2. Halbjahr Auflösung von Rückstellungen



%

1 Gebuchte Bruttobeiträge. Ökonomische Sicht – nicht vollständig mit IFRS vergleichbar.    2 Gesamt bezieht sich auf gesamtes Schaden/Unfall-Portfolio, inkl. verbleibendem Geschäft.

Januar Erneuerung –

Regionaler Schwerpunkt in Europa

Schaden/Unfall gesamt1

Rückversicherung – Januar Erneuerung 2017
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%

Übriges 

Geschäft 

28

Zur Erneuerung im Juli 
anstehendes Geschäft

12

Zur Erneuerung im Januar 

anstehendes Geschäft

50

Zur Erneuerung im April 

anstehendes Geschäft

10

Regionale Aufteilung der Erneuerung

GESAMT

9 Mrd. €

%NatKat Anteil der Erneuerung

GESAMT

18 Mrd. €

12

24

19

13

88

76

81

87

Januar

April

Juli

Gesamt

NatKat Sonstige Risiken

Weltweit

26

Asien, Pazifik, Afrika

17
Nordamerika

22

Europa

31

Lateinamerika

4



Neue Geschäftschancen lindern Zyklusmanagement-bedingten 

Beitragsrückgang – Preisreduktion weiter verlangsamt
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Januar Erneuerung 2017

% 100 –14,4 85,6 –2,7 12,2 95,1

Mio. € 8.982 –1.297 7.685 –241 1.094 8.538

Beitragsveränderung –4,9%

davon reine Preisänderung1 ~ –0,5%
davon veränderte Exponierung –4,4%

Gesamt-Profitabilität des Portfolios konnte erhalten werden und liegt weiter über den Kapitalkosten

1 Preisänderung ist risikoadjustiert.

Rückversicherung Schaden/Unfall – Januar Erneuerung 2017

Zu erneuernd
vom 1. Januar

Nicht erneuert Erneuert Rückgang bei
erneuertem Geschäft

Neu-
geschäft

Geschätztes
Volumen

 Insgesamt Prämienrückgang 

aufgrund disziplinierten 

Underwritings, teilweise 

kompensiert durch neue 

Geschäftsmöglichkeiten

 Im Vergleich zu Vorjahr 

Preisänderung von –0,5% 

weniger ausgeprägt

 Anhaltender Druck auf XL-

Geschäft, dagegen fiel 

Preisrückgang für US NatKat-

Geschäft niedriger aus

 Proportionales Geschäft 

weiterhin stabil



Disclaimer
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Diese Präsentation enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf derzeitigen Annahmen und Prognosen der 

Unternehmensleitung von Munich Re beruhen. Bekannte und unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren 

können dazu führen, dass die tatsächliche Entwicklung, insbesondere die Ergebnisse, die Finanzlage und die Geschäfte 

unserer Gesellschaft wesentlich von den hier gemachten zukunftsgerichteten Aussagen abweichen. Die Gesellschaft 

übernimmt keine Verpflichtung, diese zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren oder sie an zukünftige Ereignisse oder 

Entwicklungen anzupassen.


